
Der achtköpfige Vorstand erarbeitet je-	
weils das jährliche Programm. Wer eine 	
Idee hat, führt sie auch selber aus. Unter
stützt wird der Vorstand von einer Reihe 
Mitgliedern, die zudem mithelfen, den weit-	
läufigen Aussenraum mit vielen Blumen 	
und Sträuchern zu pflegen und die Aussen-
küche zu betreiben. Auch für sie gilt: Wer 
eine Idee hat, kann sie einbringen und 	
wird unterstützt bis das neue Angebot eta-	
bliert ist. Der Hegnerhof will gute Ideen 
ermöglichen und fördern.

Wichtig sind Kooperationen. Sie bringen 
neue Kontakte, vergrössern das Netzwerk, 
bringen andere Vorstellungen, Ideen und 
Herangehensweisen ein. «Kooperation als 
ein Aushandlungs- und Lernprozess bringt 
uns als Verein weiter», davon ist Elisabeth 
Gaus, Mitglied des Vorstands, überzeugt. 
Der Hegnerhof kooperiert sowohl mit einer 
Fachstelle der Stadt Kloten und den bei-	
den Kirchen wie auch mit anderen Vereinen. 	
	 Dieses Jahr startet z.B. das Projekt 
‹Geschichten im Park› in Zusammenarbeit 
mit anderen Vereinen und der Stadt. Das 
Repair-Café findet kooperativ je viermal 
jährlich in Kloten und in Bassersdorf statt 
und ist schweizweit vernetzt. 

Im Hegnerhof gibt es Anlässe wie Kon-	
zerte, Lesungen und Theater, daneben 
Tanzkurse, Yoga, Pilates und mehr. Ein wei-	
terer Pfeiler ist die ‹Gestaltungs- und 
Bildschule für Kinder & Jugendliche›. Das 
‹Les Cafés› – die zentralste Besenbeiz 

Klotens – ist regelmässig geöffnet. Hier 
finden Gesprächs- und Diskussionsange
bote wie das ‹Café Zeitlos›, das ‹Bistro 
Dandelion›, das ‹Café Historique› oder das 
‹Café Philosophique› statt.

Mitgliederzahl 140 
Anzahl Vorstandsmitglieder 8

Gegründet 2008
Angebote Events, Diskussion, Repair, 

Gemeinschaftsgarten, Speis und Trank, Kurse

1 von 100 000 Vereinen in der Schweiz 
Vereinsportrait ‹Förderverein Hegnerhof›

www.hegnerhof.ch

Im Hegnerhof wachsen 
die Bäume in den Himmel
Nein, der Hegnerhof ist keine Baumschule. Der Hegnerhof 
ist ein Ort, wo man sich trifft, gemeinsam arbeitet, lebt, 
lernt und gestaltet. Hier wird ausprobiert, weitergedacht, 
gefestet, repariert, getauscht, gegessen und zugeschaut. 
Mitten in Kloten. 
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Die Fachstelle vitamin B unterstützt Vereins-
vorstände mit Information, Beratung und 
Weiterbildung. 

vitamin B ist ein Angebot des Migros-Kultur-
prozent und wird vom Sozialdepartement der 
Stadt Zürich unterstützt. 

Angebote von 
vitamin B

www.vitaminb.ch
Informationen rund um den Verein

Weiterbildung
Vorstands-Seminare und Vorabend-

Veranstaltungen

Beratung
zu Fragen rund um die Vereinsführung

www.vitaminb.ch/beratung

Publikationen von 
vitamin B

Fachblatt B-Dur
Erscheint 2-mal jährlich

Die neuen Freiwilligen
GDI-Studie zur Zukunft 

zivilgesellschaftlicher Partizipation

Vereins-Monitor
Spezialauswertung zum 

Freiwilligen-Monitor 

Vereine in der Schweiz
Historischer Fachartikel 

Notizen für den Verein
Das Notizheft für Vorstände

Himmel & Hölle-Spiel
8 Tipps für den Sitzungsstart

www.vitaminb.ch
www.facebook.com/
fachstellevitaminb

Eine Frage ... 
Die Gemeinde möchte mit unserem Verein eine Kooperation 
eingehen. Das Angebot ist interessant, die Verhandlungen 
konstruktiv. Dürfen wir als Vorstand über eine solche Koope
ration entscheiden oder müssen wir den Entscheid der Vereins-	
versammlung vorlegen?

	 Die Statuten bestimmen i.d.R., worüber der Vorstand eigenständig 
entscheiden kann und wo ein Beschluss der Vereinsversammlung 
notwendig ist. Besagen die Statuten, dass der Vorstand in allen 
Geschäften entscheidet, die nicht gemäss Statuten oder Gesetz 
einem anderen Organ vorbehalten sind, hat der Vorstand weit
reichende Kompetenzen. Er muss nur wenige, explizit erwähnte 
Geschäfte der Versammlung vorlegen, v.a. wenn auch das Budget 
nicht in der Kompetenz der Versammlung liegt. Steht in den Sta
tuten nichts zu den Kompetenzen des Vorstands, so hat gemäss 
Art. 65 1 ZGB die Vereinsversammlung die Entscheidungskompe-
tenz. Ihr Beschluss ist in diesem Fall bindend. Die Verhandlung mit 
der Gemeinde und die Ausgestaltung des Vertrags ist aber Sache 
des Vorstands. 
	 Aus unserer Erfahrung empfehlen wir, Geschäfte von einer ge-	
wissen Tragweite durch die Versammlung genehmigen zu lassen. 
Nur so können Sie die Mitglieder einbinden; nur wenn sie mit
bestimmen können, werden sie die Entscheide auch mittragen. Die 
Mitgliederversammlung hat aber das Recht, ein Geschäft an den 
Vorstand zurückzugeben, wenn es klar in dessen Kompetenz liegt.
 

Beantwortet vom vitamin B-Beratungsteam:
Christa Camponovo, Fanni Dahinden und 

Elsbeth Fischer-Roth. Weitere Antworten auf 
Fragen finden Sie in unseren FAQ und 

der Stichwortsuche mit 500 Begriffen rund 
um die Vereinsarbeit.

Aktuell
www.vitaminb.ch

Neu im Team 
von vitamin B 
Ab Januar 2022 wird Sibylle Sutter den Bereich Weiter-

bildung betreuen. Als junge, sehr kompetente Moderatorin 
und Kommunikationsberaterin mit viel eigener Vereins
erfahrung bringt sie frischen Wind ins Team. Dort löst sie 
Maja Graf als Bildungsverantwortliche ab, die sich alters
halber aus diesem Bereich zurückzieht.

Weiterbildung
2022
Aufgrund guter Erfahrungen mit Online-Angeboten 

bieten wir auch 2022 sowohl Präsenz- wie Onlineseminare 
an. Alle Impuls-Veranstaltungen finden weiterhin online 
statt. Alle Details unter 

www.vitaminb.ch/bildung 

Inspirierende 
Initiativen gesucht!

Beim Förderprogramm ‹ici. gemeinsam 
hier.› von Migros-Engagement können Ver-	
eine bis zum 20. Dezember 2021 Projekte 
einreichen, die den Zusammenhalt in der 
Schweiz stärken. Die von der Jury ausge-
wählten Projekte werden ab Mai 2022 wäh-	
rend zwei Jahren unterstützt.  

www.ici-gemeinsam-hier.ch

Vereinswissen
www.vitaminb.ch/vereinswissen/faq

bienvenue 
& merci

vitamin B ist ein Projekt des 
Migros-Kulturprozent, Teil des 
gesellschaftlichen Engagements 
der Migros-Gruppe: 
migros-engagement.ch


